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Politischer Zoo Der Völkerbund nimmt im
chinesischjapanischen Konflikt bis auf weiteres
eine abwartende Haltung ein.

Citro u.
Spruôei
DIE ALPINEN.
TAFELGETRANKE

Das Ideal.
«Du kannst mirs glauben, lieber

Karl, auch ich habe einmal ein Ideal
gehabt!»

«So und hast Du es verloren?»
«Ja ich habe es geheiratet.»

Herr zu einer reizenden Dame:
«Darf ich Ihnen meinen Schirm
anbieten, mein Fräulein?»

Dame: «Nein, danke, Sie
unverschämter Kerl, aber wollen wir
nicht ein Auto nehmen?»
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